
Anders  D
 

für Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen 
und alle Interessierten

Dienstag, 28. Juni 2016

der Michael- Friedrich
 
Johannes Maier , Heilpädagoge mit langjähriger Erfahrung in der 
Begleitung von Familien mit AD(H)S wird unter Anderem auf mögliche 
Ursachen der Störung eingehen, diagnostische Verfahren erläutern und 
typisches Verhalten beschreiben. Wie "professionelle Helfer" agieren un
welche Rolle Medikamente im Kontext von AD(H)S spielen ist natürlich 
ebenso Thema. Im weiteren Verlauf des Vortrages wird aufgezeigt, wie 
systemisches lösungs- 
in der Schule aussehen und umgesetzt werden kan
Grundsätzlich geht es an diesem Abend darum sich auszutauschen, 
umsetzbare Strategien zu entwickeln und mehr Gelassenheit im Umgang 
miteinander zu erreichen. 
 
(bei Nachfragen: Tel.: 0162 25 10 212 Andrea Schammler)

 

 

 

  
 

"AD(H)S" 
 

oder  
 

Kinder, die  

Denken , Hören  und  S
für Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen 

und alle Interessierten  
 

Dienstag, 28. Juni 2016  
20 Uhr  

 
in der Aula  

Friedrich -Wild Grundschule Müllheim

, Heilpädagoge mit langjähriger Erfahrung in der 
Begleitung von Familien mit AD(H)S wird unter Anderem auf mögliche 
Ursachen der Störung eingehen, diagnostische Verfahren erläutern und 
typisches Verhalten beschreiben. Wie "professionelle Helfer" agieren un
welche Rolle Medikamente im Kontext von AD(H)S spielen ist natürlich 
ebenso Thema. Im weiteren Verlauf des Vortrages wird aufgezeigt, wie 

 und ressourcenorientiertes Handeln zuhause und 
in der Schule aussehen und umgesetzt werden kann.  
Grundsätzlich geht es an diesem Abend darum sich auszutauschen, 
umsetzbare Strategien zu entwickeln und mehr Gelassenheit im Umgang 
miteinander zu erreichen.  

0162 25 10 212 Andrea Schammler)

Sehen   

für Eltern, LehrerInnen, ErzieherInnen  

 

Wild Grundschule Müllheim  

, Heilpädagoge mit langjähriger Erfahrung in der 
Begleitung von Familien mit AD(H)S wird unter Anderem auf mögliche 
Ursachen der Störung eingehen, diagnostische Verfahren erläutern und 
typisches Verhalten beschreiben. Wie "professionelle Helfer" agieren und 
welche Rolle Medikamente im Kontext von AD(H)S spielen ist natürlich 
ebenso Thema. Im weiteren Verlauf des Vortrages wird aufgezeigt, wie 

und ressourcenorientiertes Handeln zuhause und 

Grundsätzlich geht es an diesem Abend darum sich auszutauschen, 
umsetzbare Strategien zu entwickeln und mehr Gelassenheit im Umgang 

0162 25 10 212 Andrea Schammler) 


